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 Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer e.V. 

Deutschland braucht ein starkes ÖPNV-Angebot gerade in 

der Corona-Pandemie 
Vor dem neuerlich anstehenden Corona-Gipfel von Bund und Ländern betont der 

Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) die Bedeutung einer guten ÖPNV-

Grundversorgung. Beschäftigte in systemrelevanten Berufsgruppen, die auf Bus und Bahn 

angewiesen sind, müssen auch weiter zur Arbeit gelangen können. Die Busunternehmen 

sorgen trotz massiver Fahrgastrückgänge weiter für verlässliche Angebote. Ein langfristiger 

Ausgleich für die dramatischen Einnahmeausfälle aufgrund der Einschränkungen des 

öffentlichen Lebens ist dringend notwendig.  

 

Berlin, den 18. Januar 2021 – Der Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) hat 

am 18. Januar vor einem Komplettverbot des öffentlichen Personenverkehrs in Deutschland 

gewarnt. Unter anderem im Interesse der Beschäftigten in systemrelevanten Berufen, die auf 

Bus und Bahn angewiesen sind, müssen Angebote zwingend weiter bestehen bleiben. Die 

Busunternehmen in Deutschland wollen auch in Zukunft ihren Beitrag dazu leisten, dass 

beispielsweise Polizistinnen und Polizisten oder Pflegerinnen und Pfleger sowie alle weiteren 

wichtigen Beschäftigtengruppen zur Arbeit gelangen können. Sollten die Einschränkungen des 

öffentlichen Lebens – wie derzeit diskutiert – zeitlich verlängert oder inhaltlich vertieft werden, 

ist ein entsprechender finanzieller Ausgleich für die Verkehrsunternehmen notwendig.  

 

bdo-Hauptgeschäftsführerin Christiane Leonard sagte dazu am Montag in Berlin: „Die 

Busbranche unterstützt weiterhin ausdrücklich den Kampf gegen die Corona-Pandemie. 

Gerade im Sinne des Gesundheitsschutzes sollte aktuell eher über eine Ausweitung des 

ÖPNV-Angebots nachgedacht werden, statt über Einschränkungen oder sogar ein 

Komplettverbot. Mit zusätzlichen Fahrten könnten die vielen systemrelevanten Beschäftigten, 

die auf Bus und Bahn angewiesen sind, weiter zur Arbeit gelangen und Kontakte dabei 

bestmöglich reduziert werden. Mit solchen Angeboten, die kurzfristig ergänzt werden, haben 

zahlreiche Bundesländer im Schulbusverkehr bereits sehr gute Erfahrungen gemacht. 

 

Aus Sicht des bdo ist der öffentliche Personenverkehr auch und gerade in der Corona-

Pandemie unverzichtbar. So bleibt es beispielsweise trotz Einschränkungen des öffentlichen 

Lebens dringend notwendig, dass auch Menschen ohne Pkw weiter zu wichtigen Arztterminen 

gelangen können. In Hinblick auf die essentielle Rolle von Busfahrerinnen und Busfahrern für 

die Mobilität in Deutschland wäre auch deren frühzeitige Impfung wichtig.  

 

++++ 

 

Der Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) ist der Spitzenverband der deutschen 

Busbranche und vertritt die Interessen der privaten und mittelständischen Unternehmen aus dem 

Bereich Personennahverkehr, Bustouristik und Fernlinienverkehr gegenüber Politik und Öffentlichkeit. 

 

Kontakt: Christian Wahl, Referent Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 

Tel.: 030 / 24089 - 300 | E-Mail: christian.wahl@bdo.org 
 
 
Die EU-Datenschutzgrundverordnung: Hinweis zum Umgang mit Ihren Daten: 



Seite 2 von 2 
 

  Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer e.V. 

 
Dem Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) e.V. ist der Schutz Ihrer Daten ein besonderes 
Anliegen. Mit unseren Newslettern und Veranstaltungshinweisen informieren wir Sie über die Arbeit des 
Bundesverbandes Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) e.V. und wichtige Themen des Busgewerbes. Gerne 
möchten wir Sie auch in Zukunft über unsere Aktivitäten auf dem Laufenden halten. 
 
Sofern Sie keine Informationen wie Newsletter und Veranstaltungshinweise mehr von uns erhalten möchten, 
können Sie uns dies selbstverständlich jederzeit ohne Angabe von Gründen per Email an info@bdo.org oder auf 
dem Postweg an bdo e.V., Reinhardtstr. 25, 10117 Berlin mitteilen. Sie werden dann die Informationen nicht mehr 
von uns erhalten.  
 
Fragen zum Umgang des bdo mit Ihren Daten beantworten wir unter info@bdo.org gerne. 
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